
50 parole» den Kontakt aufzunehmen und ihn gleichzeitig ermächtigen, zu erklären, 
dass er auf der Liste der schweizerischen Offiziere steht, die sich in Mission nach 
Korea zu begeben haben werden. Eine Besprechung dieser Art zwischen einem 
schweizerischen Militärattaché und den fremden Armeebehörden gehört zu den 
Normalattributionen.

Sollte diese Formel durch den Bundesrat aufgenommen werden können, so 
hätte das Politische Departement keine Bedenken.4

4 In seiner 32. Sitzung vom 2. Mai 1952 entschied der Bundesrat, Oberst de Brémond zu den oben erwähn-
ten Gesprächen zu delegieren. Vgl. das Verhandlungsprotokoll des Bundesrats, dodis.ch/66422.

4

dodis.ch/7767

53. Sitzung des Bundesrats vom 16. August 19521

BEOBACHTER FÜR DEN WAFFENSTILLSTAND IN KOREA

Auszug [Bern,] 16. August 1952

[…]2

Herr Petitpierre: Unangenehme Geschichte. Wir haben erklärt, dass wir auf eine 
offizielle Anfrage hin ja sagen werden.3 Abkommen zwischen UNO‑Truppen und 
Nordkoreaner und China wonach Schweiz, Schweden, Polen und Ungarn als 
neutrale Beobachter anerkannt wurden. Nicht eine neutrale, von beiden ernannte 
Kommission, sondern Kommission aus der von jeder Gruppe ernannten Neutra‑
len. Wir sind die Neutralen der USA und der UNO, also die Neutralen der einen 
kriegführenden Gruppe mit Einverständnis der andern Gruppe. Die Stellung un‑
serer Beobachter wird sehr schwierig sein. Polen und Ungarn werden nie einen 
Fehler ihrer Gruppe anerkennen. Wir sind die wirklich Neutralen, die andern nur 
Satelliten.

Sollen wir zustimmen oder nicht? Schwierig negativ zu antworten, weil wir als 
Neutrale in einer Sache des Friedens angegangen worden sind. Wir können viel‑

1 CH‑BAR#E1003#1970/343#3* (4.31). Dieses Verhandlungsprotokoll der 53. Sitzung des Bundesrats 
vom 16. August 1952 wurde von Bundeskanzler Charles Oser und Vizekanzler Felix Weber verfasst. Der Vor-
steher des EDI, der Vizepräsident des Bundesrats Philipp Etter, leitete die Sitzung, da Bundespräsident Karl 
Kobelt, der Vorsteher des EMD, abwesend war. Ebenfalls abwesend waren die Vorsteher des EPED und des 
JPD, die Bundesräte Josef Escher und Markus Feldmann. Für die weiteren behandelten Traktanden vgl. das 
Faksimile dodis.ch/7767.
2 Für das vollständige Dokument vgl. das Faksimile dodis.ch/7767.
3 Vgl. dazu das Verhandlungsprotokoll der 91. Sitzung des Bundesrats vom 17. Dezember 1951, do‑ 
dis.ch/49687, sowie die Pressemitteilung des Bundesrats vom 17. Dezember 1951, dodis.ch/66536.
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51 leicht zustimmen unter Bedingungen und erklären, wie wir unsere Beteiligung 
bei der Kontrolle ausgelegt wissen wollen.

Wollen Sie über das Problem nachdenken? Ich könnte Bericht schicken und 
evtl. Antrag stellen.4

Herr Etter: Wir wollen Bericht abwarten. Prima vista scheint mir, dass wir uns 
der Aufgabe nicht entziehen können. Neutralität wird nicht tangiert.

Herr Rubattel: Können wir nicht erreichen, dass wir in einer gemeinsamen Er‑
klärung beider Gruppen als neutrale Beobachter bezeichnet werden?

Herr Petitpierre: Das würde heissen, dass sie eine neue Einigung über eine 
Klausel suchen müssen, über die sie sich in jahrelangen Verhandlungen schliess‑
lich geeinigt haben.

Herr Rubattel: Können wir nicht doch gewisse Präzisierungen unserer Stellung 
erhalten?

Herr Petitpierre: Wir werden es versuchen. Wir werden die Angelegenheit mit 
dem Abgesandten, den uns Schweden geschickt hat‚ weiterverfolgen. Er wird 
hier bleiben. Er war beim Israelkonflikt mit dabei.5

Herr Weber: Die Schwierigkeiten entsteht daraus, dass Russland uns nicht als 
neutralen Staat anerkennt.

[…]6

 
 
 
 

4 Vgl. QdD 21, Dok. 5, dodis.ch/7741.
5 Zu den Gesprächen mit dem schwedischen Gesandten Paul Mohn vgl. dodis.ch/66538 und do‑ 
dis.ch/66544.
6 Für das vollständige Dokument vgl. das Faksimile dodis.ch/7767.
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